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InnovAtIon centre

nach langem dornröschenschlaf des Güterbahnhofareals ist der Initial-
Impuls durch die revitalisierung des denkmalgeschützten ringlokschup-
pens (1913) in der ganzen Stadt spürbar. die Außenhülle wurde sorgfältig 
restauriert, drei ebenerdige, großräumige Hallen sind kreissegmentartig 
angeordnet: In der Mitte das Innovatorium, in den beiden äußeren Hallen 
wurden zweigeschossige Holz-raummodule in freiem Spiel eingestellt. 
Bewahren des Bestandes und modulare Bauweise im Innenbereich unter 
einsatz nachwachsender rohstoffe minimieren die graue energie.
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